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leb. 455. Qlllgemeine5 Krankenhaus @amburg=ßarmbedz‚

‘Boli3eikranlzenhaus, €rbgeichofi‚ ©rnnbriig.

Sie geiarnten Qiauanlagen bes Rranleenhauies %armbede finb vom fl3aurat 5)r.=3ng. Eliuppel

entworfen uni) ausgeführt, Dem periobifch Die Q‘iegierungsbaumeiiter .Sjärtling, Röiter, 3aibe,

backer, $ölher, ®inriehs, ‘.Remppis unb ‘.ßapsborf 3ur 6eite itanben.

b) $ngenieur=technif®er Seil.

®ipl.=$ng. QB. ‘Blode.

11m ben geiamten teehniichen SBetr'reb, ber einen bebeutenben ‘2lnteil ber Q3erroaltung eines

großen Rranleenhaufes ausmacht, einheitlich unb überfichtlich 5u geftalten‚ erfolgt Die ':2‘Seriorgung

iämtlicher ®ebäube mit {Dampf für S)eigy unb är5tlid)e 3mecke, mit %runnenmafier, mit warmem

%aiier für .Sjei5= unb ®ebruuchsg‚mecke, mit elektriichexn C5trom für Sicht unb Rrait Durch

8ernanlagen, Die i'ämtlich vom Ql3irtichaftsgebäube au5gehen. Sjierburch mirb anfierbem Der

%orteil er3ielt, hai; ber Q3erleehr ber Sjei5er uni) bes ted3niichen Q3ebienung5perionals in uni)

ämiichen ben eingelnen ®ebäuben oerrnieben uni) hie %ln= unb ‘llbfuhr non Qirennitofien unb

©Chladee iehr einfach 311 regeln iii. 91ur Die anlagen für ben $erniprech=, elektrifehen llhren=

unb 93ielbebienit gehen vom Q3ermaltung5gebiiube au5.

%ür Die ®ampfgeminnung iinb im Reiielhauie in 3mei ®ruppen 3roölf $o®bruclebampfleefiel

(thb. 456) für einen SBetriebsiiherbruch von 10 Qltm. uni) mit einer mafierberührten .Sjei5fläche

non ie 275 qm oorgeiehen, von benen äunäd)it in Der einen ®ruppe iechs unb in Der 5weiten

©ruppe vier Reiiel aufgeitellt iinb. %llle Refiel iinb gleicher (ßattung, nämlich 3meiflammrohr=

3iaud;röhrenleefiel mit gemeinichaftlichem $ampfraum. 5)rei Refiel iinb 3ur (Er3eugung von
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iiberhi3tem ®ampf für ben Rraftbetrieb mit überhißern ausgeftattet. 3wei weitere Reffel können

für bie unmittelbare %ereitung von ©ei5waffer herangegogen werben, wogegen bie übrigen fünf

Reffel einz‚ig ber (€r5eugung non ®attbampf bienen, ber burch ein 9iet; non %"ernleitungen, bie in

$ernltanälen verlegt finb, jebem ®ebäube be5 Rranltenhausgelönbeß für (Entlreimungs= unb

fonftige är5tliche Q3erfuchsgwecke unb 3um Seil fiir ben Q3etrieb non 913ärmefd)ränken angeführt

wirb. Qluf gleichem 913ege wirb ®attbampf 3um Q3etriebe von 91ieberbruckbampfheiaungen bem

Ql3irtfchafts= unb $erwaltungsgebäube, bem 6chwefternhaufe, ber %lnftalt für Rrankheitslehre

unb bem 9)?ittelgebäube angeführt. ®iefe ©ebüube mit ®ampfheiaung au oerfehen, hat feinen

®runb in bem 3weck unb ber Slage ber ©eb'ciube unb in bem Qieftreben, bie anlagelaoften

niebrig 311 halten.

(5iimtliche c5ernl<aniile, bie eine ®efamtlänge von etwa 2,4 km haben, finb begehbar angelegt

unb nehmen auf3er ben genannten ®amofleitungen noch bie Sleitungen für bus 91ieberfchlag:

waffer bes ®ampfes unb bie=

ienigen fiir bus QBarmwaffer

fowie auch bie elektrifchen Ra=

bel auf. Sie 8eitungen finb

fomit in allen $eilen leicht

3ugänglich unb können feberz

5eit auf ihre %etriebsficherheit

geprüft unb leicht inftanb ge=

halten werben. ‘5iir bie %iih=

rung ber $ernkaniile waren

bie Sjöhenoerhältniffe bes ®e=

länbe's, bie ©ruppierung ber

(ßebäube unb ber ®runbfaß

maßgebenb, bei niebrigen an:

lagekoften einen wirtfchaftlichen

unb ficherenißetrieb für bie Q3er=

_ forgung ber©ebäubemit®ampf

‘21bb. 456. ‘llllgemeines Rrankenhaus .bamburg=%armbedt, unb Q)3armwaffer 3311 erreichen.

Reffelhaus, ®ampfkeffelanlage. ®egenwiirtig werben lämt‘

liche S)ampflceffel mit ©askoks

ber hamburgifchen (ßasanftalt von ©anb gefeuert. EDie anorbnnng ber fich bem Reffelfchüv

raume oorlagernben Rohlenbunlcer ift ieboch fo getroffen, baf3 jeber5eit eine felbfttätige Qiof1=

befchickung für Rohlenfenerung eingerichtet werben kann. ®esgleichen kann nachträglich auf

weiteren ‘llnsnuhung ber i’iauchwärme ben ®ampflzeffeln eine befonbere Q3orrichtunghinaugefiigt

werben. Qlls Cöpeifepumpen finb 5wei Q3erbnnbbampfpumpen unb 3wei ®ochbruclzkreifelpump€ü

mit ®ampfturbinenantrieb aufgeftellt. C5iir bie ‘Sortfchaffung von <2lfche unb 6chladee 0115

bem tiefer gelegenen Refielhaufe nach bem 9Birtfchaftshofe ift ein elektrifch angetriebener Qluf5ug

eingebaut, ber es ermöglicht, von einer nach bem ®ofraume hinansragenben Qluslabeplatte

bie 6chlacke unmittelbar auf QBagen 511 nerlaben.

(Sntfprechenb ben beiben €Dampflceffelgruppen, finb an ben ®iebeln bes Reffelhaufes 5in

6chornfteine von 55 m .Sjöhe, gemeffen von Refielroft bis 6chornfteinmünbung, errichtet.

$iir bie (Er3eugung von @lektri3itöt finb im 932afchinenhaufe brei 9Jtafchineneinheiten

(leb. 457), unb war zwei ftehenbe Q3erbunbbampfmafchinen mit %entilfteuerung nach Slenß unb

eine ®ampfturbine, je in unmittelbarer Rupplung mit einer ©nnamomafchine für etwa 200 KW

£eiftung, aufgeftellt. {Die Q3erteilung bes (Söleichftromes non 2 X 110 ‘Bolt ©pannung nad) ben

@in3elgebänben unb 5ur ®elänbebeleuchtung erfolgt von einer in mehrere %"elber unterteilten
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55auptfchalttafel Durch ein ®reileiternetg, mit blankem 9)iittelleiter. {Die ‘llkkumulatoren follen in

erfter 53inie bei ftillgelegten 9Jiafchinen Die 6tromnerforgung übernehmen; für Die ©pannungs=

fteigerung unD für ben ‘llusgleich im Q3erteilungsneh Dient eine mit 5wei 9iebenfchlufamotoren

unmittelbar gekuppelte 91ebenf®lufabnnamomaf®ine.

9)?it ‘llusnahme Der im iBirtfchaftshaufe gelegenen £9ienftwohnungen, Die ®asbeleuchtung

erhalten haben, werben fämtliche (ßebäube elektrifch beleuchtet. Sm übrigen wirb ®as nur

für ®askocher unD einige är3tliche (Einrichtungen nerwenbet.

S)as Q3aradeenkrankenhaus, Das mangels elektrifchen Stromes feiner5eit 3uniichft mit ®as=

beleuehtung oerfehen wurbe, erhält ebenfo wie Das im EBau befinbliche ‘Boli5eilrrankenhaus in=

5wifrhen %lnfchluf3 an Das Rabelnetg, Des Qlllgemeinen Rrankenhaufes.

S)as für ben gefamten iBetrieb Des c2Illgemeinen, Des %aracken= unD Des $oli5eikranlrenhaufes

erforberliche Qßaffer wirb in 5wei unweit Des 913irtf®aftsgebiiubes angeIegten Riesfehüttungs=

brunnen von 35, ham. 62 m

Siefe unD einer ftünblichen %ör:

Derleiftung von je minbeftens

80 cbm gewonnen. 3n jebem

Der beiben %runnenfchächte finb

5wei elektrifch angetriebene

Sjochbruckkreifelpumpen aufge:

ftellt, Die Das 913affer 5unächft

Der in gefchloffener iBauart aus:

geführten (Enteifenungsanlage

im 11ntergefchoffe Des 913affer=

turmes unD Darauf Dem body

behälter, Der einen 91u3inhalt

von 450 cbm hat, unD Deffen

*lBafferfpiegel etwa 38 m über

Dem ®eliinbe liegt, 5uführen.

323om Sjochbehälter gelangt Das ‚_ __ ‚_ „. ‚_ .-.

?Baffer 3um Se“ unmittelbar ‘2[bb.457. Qlllgemeines Krankenhaus .Sf)amburg=ä3urmbeda‚
m Die Reflel für Die Ql3armf QBirtf®aftsgebiiube‚ 9)iafchinenraum.

wafferbereitung, bzw. in Das

als <J‘iingleitung ausgebilbete Raltwafferoerteilungsneß Des (Beliinbes, aum Seil in 5wei nach

Dem Ralk=60ba=fl3erfahren arbeitenbe Gnthärtungsanlagen im QBirtfchaftsgebäube, um von Da

aus Der QBafchküche unD als 3ufa3fpeifewaffer ben ®ampfkeffeln 3ugeführt 311 werben.

Sie 3nbetriebfeßung unD ®tillegung Der %runnenpumpen kann fowohl von Den %runnen=

flüchten, als auch von einer weiten ®chalttafel Des 93iafchinenhaufes aus erfolgen. {Der

jeweilige iBafferftanb im ©ochbehälter wirb im 9Jiafchinenhaufe Durch einen elektrifchen unD

im Reffelhaufe Durch einen 913afferfernbruckmeffer angeaeigt.

33ei Der 23ereitung Des warmen QBafiers, Das entweber als .Sjei3waffer für Den iBetrieb Der

?Bafferheigungen Den fämtlichen Rrankengebäuben, ober als®ebrauchswaffer allen (Siin3elgebiiuben

Durch %"ernleitungen angeführt wirb, wirb in erfter 2inie Die ®ampfwärme Des gefamten %lbbampfes

Der ®ampfkraftmafchinen verwertet. 9a in einem Rrankenhausbetriebe au jeber 3ahresaeit

Der Q}erbraueh an Ql3ärmemenge für Das ©ei3= unD ®ebrauchswaffer Den 23etrag an ®ampf=

lbürme Des ‘llbbampfes Der ®ampfkraftmafthine für Die @r5eugung Der erforberlichen @Iektri5itiit

libertrifft, fo ift Gewähr Dafür gegeben, Daß Der gefamte lebampf in Der beabfichtigten Ql3eife

1tets märmeabgebenb verbraucht wirb unD fomit Die @r3eugung Der @Iektri5ität unter geringften

Rniten erfolgt. £9em 6ehwanken in Der 9Jienge von lebampf ift Qieehnung getragen Durch Die
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$emeffung Des 3nhalts Der für Die %armmafferbereitnng aufgeftellten fünf ‘Sampfmarmtoaffer:

keffel von ftehenDer iBauart, von Denen vier für Das ®ebrauchsrvaffer beftimmt finD.

um auch bei geringerer Gnt=

nahme von Q13armrvaffer in

Den (ßebäuDen Dennoch Den

erforDerlichen 913ärmegraD an

Der GinmiinDung Der $ern=

leitung in Die %erteiler Der

. einaelnen (ßebänbe aufrecht3u=

| . . erhalten, mirDein5meites$erw

' , * ', j _ “ leitung5neß nach Den QBarm=

‘ V roafferkeffeln 3uriickgeführt.

   

 

 
 

   
 

 

. 31vei elektrifch angetriebene

'” ' :;«z Rreifelpumpen, Die in Die

; « V ©ammelleitung Diefes 5meiten

' ‘ ff ‘ 91e3e5 eingefchaltet finD, hat

ten Das QBaffer in ftänDiger

iBeroegung.

. . Sie Rochkiiche, Die Slßäfche=

leb. 458. ‘llllgemeines firankenhaus ©amburg=fl3armbeck‚ ret mtb bus EBabebaus haben

fll3ittfd)aftsgebäube, Rorhkiidn. ie eine befonDere 3uleitung

für Ql3armmaffer erhalten.

{Der fünfte Der genannten €9ampfrvarmtvafferlzeffel, 311 Deffen unterftügung zwei Der Refiel Der

einen ®rupve im Reifelhaufe unD eine mit %rifchbampf betriebene befonDere ©egenftrom=.ijeig‚=

oorridfinng herange50gen finD} liefert Das ©ei5tvaffer für Die %ernrvafferheiaungen, in Deren

Slie5 gleichfalls 5mei Rreifel=

pumpen eingefchaltet finD.

11m für Dieißafferhei3ungen

in Den @in5elgebäuben, Die

ihren ‘2lusgang von Dem Q3er=

teiler Der betreffenben (5e=

bäuDe nehmen, Die volle lln=

abhängigkeit 511 wahren, hat

feDe5 ®ebäube eine befonDere

fläorrichtung 5ur Qiereitung

von 35ei5rvaffer erhalten. Sie

3ufiihrung von QBärme hier=

für erfolgt Durch 53rifchbamvf,

Der ohnehin ieDem ®ebiiuDe für

är5tliche 31vecke, 5um fläetriebe

Der £üftung unD gut Q3ehei=

________ä gung von ißärmefchränken in

' ‚ %"ernleitungen angeführt mirD.

‘21bb.459. Qlll ememes Kranken aus ambur -Qiatmbeck, ‚_ ,

%Biüfüaft5gebäuD2 QBii?dmei. !! ®ie Rochltuche (leh.498)

unD Die QBäf®erei (leb.409)

follen nach Dem vollen ‘llusbau Der lehteren für Die 23elegung Des 2lllgemeinen, Des Q3aracken=

unD De5 ‘ßoli5eikrankenhaufes, Die 3ufamrnen 2100 Q$etten betragen mirD, foroie für Das äu‘

gehörige Rrankemvärter= unD 9Birtfchaft5verfonal ausreichenb fein. ‘Zluf3er Den feftftel)enben
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(€in5ellrochlzeffeln mit einem 9iu3inhalte von 350 bis 800 1 finb für Die 3ubereitung von

(5peifen noch mehrere auf einer gemeinfchaftlichen ®runbplatte vereinigte Kippkochlteffel von

20 bis 801 9iuginhalt aufgeftellt. £Declzel unb $nnenkeffel finb fiir beibe Keffelarten aus Qiein=

nideel, Der Qluf3enkeffel aus (5u3eifen, b5w. aus Kupfer hergeftellt. ®ie EBehei5ung fämtlicher Keffel

fowie Der Kaffeelwchmafchine unb Der 913iirmefchriinke für C5peifen unb ®efchirr erfolgt Durch

niebriggefpannten 5)ampf, Die %ehei5ung Des Safelherbes unb Des iBratofens Durch ®as. Sie

Kaffee= unb ®ewiir5miihlen, Die Kartoffelfchälmafchinen unb Die 9J?afchinen Der ‘8leifcherei werben

elektrifch angetrieben. Sn Der Qßäfcherei finb 5uniichft fieben ©ampfwafch= unb =fpiilmafchinen

nebft Den 5ugehörigen Kreifeltrocleenmafchinen, ®ampflufttrodenern, ®ampfmangeln, (Einweich=

bottichen, Slaugen= unb Kochfiiffern aufgeftellt. Kochküche unb Qßäfdnrei finb je mit einer 63nt=

nebelungsnorrichtung, Die beiben SDampfmangelmafchinen (leb. 460) mit %rafenhauben nerfehen.

Sie im QBirtfchaftsgebäube untergebrachte Giisbereitungs= unb Kühlanlage Dient 3um Kühlen

von mehreren QBirtfchaftsräu= ‚ ‚

men im Kellergefchof; unb 5ur

Q3ereitung von täglich etwa

2000 kg $riibeis. (Eine mit

Slüftung nerfehene 3weite Kühl=

anlage in Der ?lnftalt fiir

Krankheitslehre bient Der

Kühlung Des 2eichenhaufes

unb einer befonberen ®efrier=

5elle. EBeibe anlagen arbeiten

nach Dem‘2lmmonialwerfahren.

$iir Die @ntfeuchung (S)es=

infektion) von Kleibern‚ Q3et=

ten unb bergleichen finb in

einem befonberen (ßebäube Drei

Keffel Iiegenber €Bauart Der=

art in Die 932ittelwanb biefes % 460 w _ £ " b & b " % b &
©fi’ällbeß eingebaut, DaB anf . . gemetnes ran en (1115 am urg= arm ? ,

. . QB'rt ats ebüube, $roclzenraum.Der einen 6ette Der ‘!Banb ‘ id) f g

Der unreine, auf Der anbern Der reine Qiaum liegt. 3wei Der Keffel finb fowohl fiir ®ampf,

als auch für Das $ormalin=ßuftnerbiinnungsnerfahren eingerichtet; Der Dritte Keffel wirb nur

mit ®ampf betrieben. ®ebrauchte Q3erbanbftoffe unb ‘llbfiille werben in 5wei %erbrennungsöfen,

Die in einem Stebenraume Des Keffelhaufes untergebradfi unb einem Der beiben ®chornfteine

Dort angefchloffen finb, vernichtet.

Sn Dem geräumigen %abehaufe finb außer gewöhnlichen %annenbäbern noch ein größeres

®ampf= unb ©eifiluftbab, eine ‘21n5ahl von (€in5elb'cibern für befonbere är3tliche 3wecke fowie

für Iahme unb mit QBunben behaftete Kranke acht QBafferbetten, Deren Ql3'cirmegrab Dauernb

auf annähernb gleicher .5öhe gehalten wirb, norgefehen. @ine 6anbbabenorrichtung, beftehenb

aus einem ©ampffanberhißer unb einem 913afferfanbkiihler, Den 5ugehörigen Q3echerwerleen für

Diej ®anbförberung nebft Der ®anbwäfcherei unb S£rocltnung, ermöglicht Die tägliche iBer=

übreichung einer größeren ‘2Inäahl von 65anbbäbern. Se nach ihrem 3weck finb Die übrigen

Ginö€Igebiiube Des Krankenhaufes noch mit befonberen %abeeinrichtungen unb allen notwenbigen

gefunbheitstecl)nifchen %lusrüftungen ausgeftattet.

53ie %ortldtung Des gefamten ‘.Regenwaffers Des (ßelänbes fowie Der ‘llbwiiffer Der all:

gemeinen Krankenabteilung, einfchlief3lich Des il3irtfd7afts= unb %erwaltuné;sgebäubes‚ erfolgt

Durch ein gemeinfchaftliches 2eitungsneh unmittelbar in Das Götraf3enfiel. Sie @chmu3wäffer
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ber @euchenabteilung Dagegen werben in einem befonberen 2eitungsne3 bem ©traf;enfiel 311:

geführt, nachbem fie 5uvor in einer ‘)Inlage im 6ielgrubenhaufe behanbelt worben finb. (Sie

%lnlage befteht aus einer %orreinigungseinrichtung (ein lefegbecken nnb 5wei $aulkammern)

nnb aus vier mit ‘3iührvorrichtnng verfehenen @ntfenchungsbecken. Gin 93?ifchbottich bient 5ur

35errichtung von (Shlorkalklöfung, bie in einen tiefer ftehenben Q3erteilungsbehälter mit ©eiher

abflief3en nnb von hier aus iebem ber vier Q3ecken angeführt werben kann.

®ie ®ebäube bes Qlllgemeinen Rrankenhanfes finb mit 16 elektrifch angetriebenen ‘I$erfonen=

nnb 8aftenaufaügen nnb 27 hanbangetriebenen ©peifenauf5ügen ausgeftattet.

C8iir bie %"ernfprechanlagen ber ©ebiinbe ift bie Q3erbunbanorbnung gewählt, nach ber für

bie ‘Sern= nnb .Sjausgefvräche iebe ©prechftelle nur einen 5ernfvrecher erhält. 59er $)aupt

umf1halter ift mit (ßliihlamven nnb mit ‘Börfen= nnb ®eheimfchaltung ausgerüftet. 5)ie C3ern=

fprecher finb fiir ‘Riickf‘rage eingerichtet.

{Die elektrifche llhren= nnb 931elbeanlage erftreckt fich ebenfalls auf alle ®ebiiube. ®urch

eine 35auptuhr werben bie fiimtlichen llhren nach bem (€inminutenlauf in ®ang gehalten, $iir

ben 9Jielbebienft bilbet iebes ®tockwerk eines (ßebäubes mit ben 6®lnfiftellen nnb ber 9Jielbe=

tafel eine gefchloffene anlage.

®ie vorgenannten ingenieur=te®nifd)en ‘Zlnlagen nnb Ciinrichtungen finb von ber .Sjei5technifchen

‘Zlbteilung entworfen nnb ausgeführt worben. Sie veranfchlagten nnb bewilligten Q3aumittel

betragen (ohne SBaracken= nnb ‘Boli5eikrankenhaus) 4166612‚50 9Jiark nnb finb in ben in bem

lefchnitt „iBaulicher Seil” angegebenen Qietriigen mit enthalten.

4. ©as ©afenkrankenhaus, bas $nftitut für (ßeburtshilfe

nnb bie 6taatsimpfanftalt.

%. EB. @. Rämpe.

{Das 1900 fertiggeftellte .Sjafenkrankenhaus (leb. 461) ift in parkartiger legebung auf

ber Gilbhöhe errichtet worben 5wifchen ber inneren ©tabt nnb ©t. ‘]3auli. @s bient in erfter

Slinie gefnnbheits= nnb wohlfahrtspoliaeilichen

3wecken nnb umfaßt bus 33erwaltungsgebiiube

(leb. 462), ben Rrankenpavillon (leb. 463),

bus Sjaus fiir llnrnhige‚ bus 2eichenfchauhaus

mit ber anatomie (leb. 464), bus iBeobachtung?

haus fiir ©euchenverbiichtige (‘)lbb. 465), bie

5Reinignngs= nnb ©esinfektionsanftalt mit 93?a=

fchinen= nnb Reffelhaus, bus ‘Bförtnerhaus nnb

bie ‘ZInlage 5nr ®esinfektion ber lewüffer.    
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$n bie Rrankenabteilung bes .Sjafenkrankerv

‚gl-‚“Chean %_„mg_Am , haufes werben aufgenommen alle auf ber ®traf36

“M „. ober an öffentlichen Orten erkrankte, bewußt:

[0— ""1 lofe ober verlehte <J.3erfonen, kranke £)bbachlof?

nnb Q3erhaftete, 5ur 58eobachtung bes ®eiftes=

J:ff„f;g_\. 5uftanbes @ingelieferte nnb Sobfi'uhtige. QluCh

werben firanke aufgenommen, bie fofortiger iirät=

licher Sf)ilfe bebiirfen nnb ohne (ßefahr für ihre

\ K"°"“°""’°“"°"- (ßefnnbheit nicht weiterbeförbert werben_können,

' insbefonbere bie im 35afen‚ auf ©chiffen ober

+ ° °°'“' auf QBerftanlagen iierungliickten. %ür bringenbe

leb. 461. .5afenkrankenhaus, 8ageplan. geburtshilfliche “Söll? ift eine (Entbinbuugsftatiofl

&) @ 0 O O 0 B 0 0


